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Vorwort Programm

Sehr verehrte Frau Kollegin!  
Sehr geehrter Herr Kollege!

Jährlich erkranken in Deutschland nahezu 70.000 Perso-
nen am kolorektalen Karzinom; nahezu 30.000 versterben 
an der Erkrankung. Allerdings sind sowohl die Sterblich-
keit am kolorektalen Karzinom als auch – vor allem in 
den letzten Jahren – die Inzidenz dieses Tumors deutlich 
rückläufig. Hierfür sind eine ganze Reihe von Faktoren 
verantwortlich, die sowohl die Diagnostik, Früherkennung 
und Therapie dieses Malignoms als auch ein besseres  
Verständnis seiner Pathogenese und Variabilität betreffen. 

Eine standardisierte multidisziplinär durchgeführte Thera-
pie, wie sie in Darmzentren organisiert wird, hat die  
Heilungschance der Erkrankten verbessert. Eine Heilung 
läßt sich mittlerweile auch in selektierten Fällen mit bereits 
metastasierter Erkrankung erreichen. Die medikamentöse 
Therapie ist durch Einführung neuer Pharmaka und deren 
gezielteren Einsatz verbessert worden. 

Zunehmend greifen auch die Aktivitäten zur Prävention 
und Früherkennung des kolorektalen Karzinoms. Seit 2002 
ist die Vorsorgekoloskopie eine Kassenleistung. Darüber 
hinaus wächst das Wissen über spezifische Risikogruppen 
(z.B. Personen mit erblicher Veranlagung oder prädisponie-
renden Erkrankungen), die eigenen und engermaschigen 
Vorsorgeprogrammen zugeführt werden müssen.

Diese verschiedenen Aspekte und Strategien sollen in  
unserem diesjährigen gastroenterologisch/chirurgischen  
Seminar zur Sprache kommen, zu dem wir Sie herzlich 
einladen möchten. Wir freuen uns, Sie am 14. Januar  
begrüßen zu dürfen und hoffen auf eine angeregte und 
konstruktive Diskussion!

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. M. Scheurlen 
Medizinische Klinik und Poliklinik II

Prof. Dr. med. C.-T. Germer 
Chirurgische Universitätsklinik I

Kolorektales Karzinom 2017

Hörsaal Innere Medizin I, Zentrum für Innere Medizin 
97080 Würzburg

  9.00 Uhr Begrüßung und Einführung

  9.10 Uhr Präventions-Strategien I:  
 Identifikation von Risikogruppen 
 M. Scheurlen

  9.45 Uhr Sind alle Kolonkarzinome gleich? 
 Was leistet die moderne Pathologie 
 beim kolorektalen Karzinom?
 S. Kircher

10.20 Uhr Präventions-Strategien II:  
 Was tun bei welchem Adenom? 
 M. Brand

10.55 Uhr Pause

11.25 Uhr Der Patient im modernen  
 Darmzentrum 
 A. Wiegering

12.00 Uhr Medikamentöse Therapie:  
 Gegenwart und Zukunft 
 V. Kunzmann

12.35 Uhr Kurative operative Strategien  
 bei Patienten mit metastasierter 
 Erkrankung  
 I. Klein

13.10 Uhr Zusammenfassung und Schlusswort
 M. Scheurlen

ca. 13.15 Uhr Ende der Veranstaltung
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Prof. Dr. med. Ingo Klein
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Prof. Dr. med. Volker Kunzmann
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Prof. Dr. med. Michael Scheurlen
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Oberdürrbacher Str. 6  
97080 Würzburg
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1. Parkmöglichkeiten (kostenpflichtig) sind oberhalb des  
 Klinikums (Parkplatz ZIM / ZOM) gegeben.

2. Anmeldung mit beiliegender Karte erbeten! 
 Fragen, Bemerkungen, Anregungen und Kritik sind erwünscht.

3. Teilnahmebescheinigungen 
 sind in der Pause im Vorraum der Veranstaltung erhältlich!

4. Die Veranstaltung ist für das Fortbildungszertifikat der  
 Landesärztekammer angemeldet!

5. Auskunft und Anmeldung 
 Sekretariat Frau A. Weißenberger 
 Medizinische Klinik und Poliklinik II 
 Zentrum für Innere Medizin 
 Oberdürrbacher Str. 6, 97080 Würzburg 
 Telefon: (09 31) 201- 4 02 01 
 Telefax: (09 31) 201- 64 02 01 
 E-Mail: Weissenber_A@ukw.de

6. Keine Tagungsgebühren!

7. Organisatorische Leitung 
 Prof. Dr. med. M. Scheurlen 
 Medizinische Klinik und Poliklinik  II 
 Universitätsklinikum Würzburg

AnmeldungHinweise

Am 32. Gastroenterologischen Seminar 
„Kolorektales Karzinom 2017“ 
am Samstag, den 14. Januar 2017, 9.00–13.15 Uhr, 
im Hörsaal I der Medizinischen Kliniken,  
Zentrum für Innere Medizin, Oberdürrbacher Str. 6, 
97080 Würzburg

Bitte Rückantwort bis spätestens 12. Januar 2017 an:

Frau A. Weißenberger 
Sekretariat Medizinische Klinik und Poliklinik II 
Telefon: (09 31) 2 01 - 4 02 01 
Telefax: (09 31) 2 01 - 64 02 01 
E-Mail: Weissenber_A@ukw.de

oder per umseitiger Postkarte.

 Veranstalter der 32. Fortbildung ist der  
 Falk Foundation e.V., Freiburg i.Br.

 Sponsoren: 
 Norgine GmbH € 1.000,- ; Novartis Pharma GmbH 
  € 1.000,- ; Roche Pharma AG € 1.000,-
 für Standfläche und Werbenutzung.
Aufwendungen:

€ 6.500,- für Organisation, Programmdruck und -versand, Referenten- 
honorare und Imbiss.

Die Veranstaltung erfolgt unabhängig von etwaigen Entscheidungen 
von Ihnen oder Ihrer Anstellungseinrichtung über die Beschaffung,  
Verordnung oder Anwendung von etwaigen Produkten unserer Orga-
nisation bzw. dieser nahestehender Unternehmen.

Falls Sie als Beamter tätig oder im Angestelltenverhältnis beschäftigt 
sind, prüfen Sie bitte, ob Sie für Ihre Teilnahme an der Veranstaltung 
eine Genehmigung Ihres Dienstherren bzw. Arbeitgebers benötigen. 
Sollte Ihr Dienstherr oder Arbeitgeber vor Erteilung der Genehmigung 
weitere Unterlagen vom Falk Foundation e.V. als Veranstalter benöti-
gen, stellen wir diese gerne zur Verfügung. Im Falle Ihrer Teilnahme an 
der Veranstaltung geht der Falk Foundation e.V. davon aus, dass Ihnen 
vor Ihrer Teilnahme eine entsprechende Genehmigung Ihres Dienst-
herrn oder Arbeitgebers erteilt wurde.

Vorname:

Nachname:

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

Datum/Unterschrift:

nehme ich teil

und bringe zusätzlich Personen mit


